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OB JACKEN, T-SHIRTS, LEGGINGS ODER SWEATER: FAST JEDER LOOK DER NEUEN MENSWEAR-KOLLEKTIONEN IST IN NEOPREN-AUSFÜHRUNG ZU HABEN. AUF DEN LAUFSTEGEN IST MAN BEREIT ZUM ABTAUCHEN.

In den 1950er-Jahren verkauften die Brüder Meistrell in ihrem Laden in Kalifornien die ersten Wetsuits aus dem geschäumtem synthetischen Gummi. Jetzt bietet der Athleisure-Trend den perfekten Rahmen für das enorme ästhetische Potenzial des vielseitigen Materials: Neopren ist nicht nur auf den Laufstegen, sondern auch unter Street-Fashion-Anhängern der Renner der nächsten Saison. Das wasserdichte Material kann wie eine zweite Haut sitzen, aber auch für eine strukturierte architektonische Silhouette mit stark maskulinem Flair sorgen.
Bei Juun.J präsentiert sich der Taucher-Look elegant und minimalistisch: Das futuristische schwarze Langarm-Oberteil wirft nicht die kleinste Falte. Katie Eary hingegen verwendet weichere und schwammartigere Texturen, während großflächige grüne Insektendrucke die Neopren-Modelle im Streetwear-Look surrealistisch aufpeppen. Christopher Raeburn zeigt – ganz im Stil seiner üblichen Inspirationen aus der Welt der Armee- und Sportbekleidung – eine Neopren-Bomberjacke im Patchwork-Dessin und Shorts mit mehreren Grautönen. Die Umsetzung des aktuellen 1970er- und 1980er-Trends in der Wassersport-Ästhetik gelingt mühelos: Neil Barrett verleiht seinen Neopren-Sweatern und -Westen einen starken Vintage-Look mit breiten Doppelstreifen und Retro-Farben wie Orange, Gelb, Braun und Beige. Da die technische Weiterentwicklung und Innovation des Materials ständig voranschreitet, können wir uns wohl auf viele weitere Abstecher in die Welt der Taucher, Wellenreiter und Wassersport-Fans freuen.

